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See the notice on TED website

259057-2026 - Competition
Germany – Telecommunications services – Gigabitausbau in den Kommunen Albershausen, 
Börtlingen, Dürnau und Heiningen -Lückenschluss-Programm
OJ S 74/2026 16/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Zweckverband Gigabit Landkreis Göppingen
Email: vergabe@iuscomm.de
Legal type of the buyer: Local authority
The buyer is a contracting entity
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Gigabitausbau in den Kommunen Albershausen, Börtlingen, Dürnau und Heiningen -
Lückenschluss-Programm
Description: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens mit 
der Errichtung und dem Betrieb einer bedarfsgerechten, nachhaltigen, flächendeckenden und 
ausbaufähigen Gigabitinfrastruktur in den „Lückenschluss-Gebieten“ in den Kommunen 
Albershausen, Börtlingen, Dürnau und Heiningen. Das Markterkundungsverfahren hat 
ergeben, dass derzeit noch 120 Adressen unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen 
an ein Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung.
Procedure identifier: b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
Internal identifier: 00590/25-AZ
Main features of the procedure: Ablauf siehe Beschreibung.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services
Additional classification (cpv): 32571000 Communications infrastructure, 45231000 
Construction work for pipelines, communication and power lines, 64210000 Telephone and 
data transmission services, 71300000 Engineering services, 72411000 Internet service 
providers ISP

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/259057-2026
mailto:vergabe@iuscomm.de
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Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 4 000 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: Entsprechend § 12 Abs. 1 Satz 2 KonzVgV i.V.m. § 17 Abs. 11 VgV 
behält sich der Auftraggeber ausdrücklich vor, den Auftrag auf Grundlage der verbindlich 
einzureichenden Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. Es erfolgt 
der ausdrückliche Hinweis, dass sich im Laufe des Verfahrens Anpassungen oder 
Ergänzungen in Bezug auf die Adresszahlen, Gebietszuschnitt, Ausschreibungsgebiet bzw. in 
Bezug auf einzuhaltenden Vorschriften, Fördervorgaben, Nebenbestimmungen, Auflagen 
sowie sonstiger Anpassung- und/oder Ergänzungsbedarf ergeben können. Der Auftraggeber 
behält sich vor, im weiteren Verfahren - im Rahmen des (förder-, beihilfe- und vergabe-)
rechtlich Zu-lässigen - entsprechende Anpassungen vorzunehmen. Mit Abgabe eines 
Angebots erklärt der Bieter seine Bereitschaft, in diesem Rahmen etwaige weitere Adressen 
entlang der Trasse im Ausbaugebiet, die erst nach Abschluss des Verfahrens im Rahmen der 
bauvorbereitenden Planung bekannt werden, auf Verlangen des Auftraggebers zu versorgen.
Legal basis: 
Directive 2014/23/EU
konzvgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
The tenderer must submit tenders for all lots

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: 
Fraud: 
Money laundering or terrorist financing: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Grave professional misconduct: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Business activities are suspended: 
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Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Los 1 Gemeinde Albershausen
Description: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens mit 
der Errichtung und dem Betrieb einer bedarfsgerechten, nachhaltigen, flächendeckenden und 
ausbaufähigen Gigabitinfrastruktur in den „Lückenschluss-Gebieten“ des Zweckverbandes 
Gigabit Landkreis Göppingen, hier in der Kommune Albershausen. Das 
Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 7 Adressen in der Gemeinde 
Albershausen unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein Gigabitnetz ist 
Gegenstand dieser Ausschreibung. Die zu versorgenden Adressen werden 
hausnummerngenau durch Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung 
gestellten Hauskoordinaten in den Ausschreibungsunterlagen B.1, B.2 und B.3 beschrieben. 
Auf die Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
wird vollumfänglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ – in der Änderungsfassung vom 30.04.2024 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 Vom 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten. Es wird darauf hingewiesen, 
dass das sogenannte Gesamtprojektvolumen im jeweiligen Los nicht überschritten werden 
darf. Dies bedeutet, dass im Rahmen der Angebotsabgabe für das betreffende Los die 
maximal zulässige Wirtschaftlichkeitslücke gemäß Feld „Finanzierung – Gesamt förderfähige 
Ausgaben (Wirtschaftlichkeitslücke) in EUR (netto) (automatisch errechnet)“ der Anlage 
Wirtschaftlichkeitslückenberechnung den im jeweils dem Los zugehörigen 
Zuwendungsbescheid ausgewiesenen Betrag „Gesamtfinanzierung“ nicht überschreiten darf. 
Eine Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots für das jeweilige Los vom weiteren 
Verfahren.
Internal identifier: 0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 1 000 000,00 EUR
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5.1.6.
 
General information
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklärung zur 
Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen Aus-
schlussgründen nach §§ 123, 124 GWB gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt MiLoG. - 
Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- 
und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maß-nahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung. - Eigenerklärung Kenntnisnahme Mindestanforderungen 
Bund gemäß Formblatt Zusicherung Bund.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültigen 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den Abschluss 
einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 
5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im Falle 
der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in 
entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau und /oder 
aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und 
Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden. 
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Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens 500.000 Euro netto erreicht 
haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft 
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungslei-he nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) 
in den Kalenderjahren 2020 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die 
Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Auf-bau und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Dies mindestens in vergleichbarer Größenordnung wie das ausgeschriebene Projekt. 
Die Leistungen müssen in den vorgenannten Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber 
werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu verwenden und 
von eigenen Anlagen zu den Referenzen Abstand zu nehmen! Es sind zwingend sämtliche in 
den Formblättern für die Referenzen geforderten Angaben zu machen! Im Übrigen gelten 
folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare Referenzen im 
vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn 
die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den Referenzen erfüllt und 
einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung 
Referenzen angeben.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zu verwenden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Realisierungszeitraum
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Alternative Verlegemethoden
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
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Description: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
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3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Zweckverband Gigabit Landkreis Göppingen

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Los 2 Gemeinde Börtlingen
Description: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens mit 
der Errichtung und dem Betrieb einer bedarfsgerechten, nachhaltigen, flächendeckenden und 
ausbaufähigen Gigabitinfrastruktur in den „Lückenschluss-Gebieten“ des Zweckverbandes 
Gigabit Landkreis Göppingen, hier in der Kommune Börtlingen. Das 
Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 67 Adressen in der Gemeinde 
Börtlingen unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein Gigabitnetz ist 
Gegenstand dieser Ausschreibung. Die zu versorgenden Adressen werden 
hausnummerngenau durch Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung 
gestellten Hauskoordinaten in den Ausschreibungsunterlagen B.1, B.2 und B.3 beschrieben. 
Auf die Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
wird vollumfänglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ – in der Änderungsfassung vom 30.04.2024 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 Vom 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten. Es wird darauf hingewiesen, 
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dass das sogenannte Gesamtprojektvolumen im jeweiligen Los nicht überschritten werden 
darf. Dies bedeutet, dass im Rahmen der Angebotsabgabe für das betreffende Los die 
maximal zulässige Wirtschaftlichkeitslücke gemäß Feld „Finanzierung – Gesamt förderfähige 
Ausgaben (Wirtschaftlichkeitslücke) in EUR (netto) (automatisch errechnet)“ der Anlage 
Wirtschaftlichkeitslückenberechnung den im jeweils dem Los zugehörigen 
Zuwendungsbescheid ausgewiesenen Betrag „Gesamtfinanzierung“ nicht überschreiten darf. 
Eine Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots für das jeweilige Los vom weiteren 
Verfahren.
Internal identifier: 0002

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 1 000 000,00 EUR

5.1.6.  General information
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklärung zur 
Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen Aus-
schlussgründen nach §§ 123, 124 GWB gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt MiLoG. - 
Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- 
und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maß-nahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung. - Eigenerklärung Kenntnisnahme Mindestanforderungen 
Bund gemäß Formblatt Zusicherung Bund.
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Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültigen 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den Abschluss 
einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 
5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im Falle 
der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in 
entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau und /oder 
aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und 
Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens 500.000 Euro netto erreicht 
haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft 
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungslei-he nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) 
in den Kalenderjahren 2020 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die 
Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Auf-bau und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Dies mindestens in vergleichbarer Größenordnung wie das ausgeschriebene Projekt. 
Die Leistungen müssen in den vorgenannten Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber 
werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu verwenden und 
von eigenen Anlagen zu den Referenzen Abstand zu nehmen! Es sind zwingend sämtliche in 
den Formblättern für die Referenzen geforderten Angaben zu machen! Im Übrigen gelten 
folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare Referenzen im 
vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn 
die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den Referenzen erfüllt und 
einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung 
Referenzen angeben.
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Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zu verwenden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Realisierungszeitraum
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Alternative Verlegemethoden
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
Description: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
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Electronic payment will be used: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Zweckverband Gigabit Landkreis Göppingen
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5.1.
 
Lot: LOT-0003
Title: Los 3 Gemeinde Dürnau
Description: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens mit 
der Errichtung und dem Betrieb einer bedarfsgerechten, nachhaltigen, flächendeckenden und 
ausbaufähigen Gigabitinfrastruktur in den „Lückenschluss-Gebieten“ des Zweckverbandes 
Gigabit Landkreis Göppingen, hier in der Kommune Dürnau. Das Markterkundungsverfahren 
hat ergeben, dass derzeit noch 23 Adressen in der Gemeinde Dürnau unterversorgt sind. Die 
Anbindung dieser Adressen an ein Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Die zu 
versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch Geodaten der durch den 
Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten in den 
Ausschreibungsunterlagen B.1, B.2 und B.3 beschrieben. Auf die Ausführungen in der Anlage 
Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das 
Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ – in der Änderungsfassung 
vom 30.04.2024 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur 
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 27.07.2023 Vom Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten. Es wird 
darauf hingewiesen, dass das sogenannte Gesamtprojektvolumen im jeweiligen Los nicht 
überschritten werden darf. Dies bedeutet, dass im Rahmen der Angebotsabgabe für das 
betreffende Los die maximal zulässige Wirtschaftlichkeitslücke gemäß Feld „Finanzierung – 
Gesamt förderfähige Ausgaben (Wirtschaftlichkeitslücke) in EUR (netto) (automatisch 
errechnet)“ der Anlage Wirtschaftlichkeitslückenberechnung den im jeweils dem Los 
zugehörigen Zuwendungsbescheid ausgewiesenen Betrag „Gesamtfinanzierung“ nicht 
überschreiten darf. Eine Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots für das jeweilige 
Los vom weiteren Verfahren.
Internal identifier: 0003

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 1 000 000,00 EUR

5.1.6.  General information
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#
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5.1.7.
 
Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklärung zur 
Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen Aus-
schlussgründen nach §§ 123, 124 GWB gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt MiLoG. - 
Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- 
und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maß-nahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung. - Eigenerklärung Kenntnisnahme Mindestanforderungen 
Bund gemäß Formblatt Zusicherung Bund.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültigen 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den Abschluss 
einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 
5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im Falle 
der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in 
entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau und /oder 
aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und 
Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens 500.000 Euro netto erreicht 
haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft 
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addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungslei-he nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) 
in den Kalenderjahren 2020 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die 
Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Auf-bau und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Dies mindestens in vergleichbarer Größenordnung wie das ausgeschriebene Projekt. 
Die Leistungen müssen in den vorgenannten Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber 
werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu verwenden und 
von eigenen Anlagen zu den Referenzen Abstand zu nehmen! Es sind zwingend sämtliche in 
den Formblättern für die Referenzen geforderten Angaben zu machen! Im Übrigen gelten 
folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare Referenzen im 
vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn 
die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den Referenzen erfüllt und 
einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung 
Referenzen angeben.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zu verwenden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Realisierungszeitraum
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Alternative Verlegemethoden
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
Description: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
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Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
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benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Zweckverband Gigabit Landkreis Göppingen

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Los 4 Gemeinde Heiningen
Description: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens mit 
der Errichtung und dem Betrieb einer bedarfsgerechten, nachhaltigen, flächendeckenden und 
ausbaufähigen Gigabitinfrastruktur in den „Lückenschluss-Gebieten“ des Zweckverbandes 
Gigabit Landkreis Göppingen, hier in der Kommune Heiningen. Das 
Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 23 Adressen in der Gemeinde 
Heiningen unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein Gigabitnetz ist 
Gegenstand dieser Ausschreibung. Die zu versorgenden Adressen werden 
hausnummerngenau durch Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung 
gestellten Hauskoordinaten in den Ausschreibungsunterlagen B.1, B.2 und B.3 beschrieben. 
Auf die Ausführungen in der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen 
wird vollumfänglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ – in der Änderungsfassung vom 30.04.2024 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 Vom 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten. Es wird darauf hingewiesen, 
dass das sogenannte Gesamtprojektvolumen im jeweiligen Los nicht überschritten werden 
darf. Dies bedeutet, dass im Rahmen der Angebotsabgabe für das betreffende Los die 
maximal zulässige Wirtschaftlichkeitslücke gemäß Feld „Finanzierung – Gesamt förderfähige 
Ausgaben (Wirtschaftlichkeitslücke) in EUR (netto) (automatisch errechnet)“ der Anlage 
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Wirtschaftlichkeitslückenberechnung den im jeweils dem Los zugehörigen 
Zuwendungsbescheid ausgewiesenen Betrag „Gesamtfinanzierung“ nicht überschreiten darf. 
Eine Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots für das jeweilige Los vom weiteren 
Verfahren.
Internal identifier: 0004

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 1 000 000,00 EUR

5.1.6.  General information
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklärung zur 
Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen Aus-
schlussgründen nach §§ 123, 124 GWB gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt MiLoG. - 
Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- 
und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maß-nahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung. - Eigenerklärung Kenntnisnahme Mindestanforderungen 
Bund gemäß Formblatt Zusicherung Bund.

Criterion: Enrolment in a trade register
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Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültigen 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den Abschluss 
einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 
5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im Falle 
der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in 
entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau und /oder 
aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und 
Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens 500.000 Euro netto erreicht 
haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft 
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungslei-he nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) 
in den Kalenderjahren 2020 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die 
Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Auf-bau und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Dies mindestens in vergleichbarer Größenordnung wie das ausgeschriebene Projekt. 
Die Leistungen müssen in den vorgenannten Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber 
werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu verwenden und 
von eigenen Anlagen zu den Referenzen Abstand zu nehmen! Es sind zwingend sämtliche in 
den Formblättern für die Referenzen geforderten Angaben zu machen! Im Übrigen gelten 
folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare Referenzen im 
vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn 
die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den Referenzen erfüllt und 
einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung 
Referenzen angeben.

Criterion: Average yearly manpower
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Description of selection criterion: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zu verwenden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Realisierungszeitraum
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
Description: Alternative Verlegemethoden
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
Description: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8
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5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Zweckverband Gigabit Landkreis Göppingen
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Zweckverband Gigabit Landkreis Göppingen
Registration number: 8477
Postal address: Lorcher Straße 6
Town: Göppingen
Postcode: 73033
Country subdivision (NUTS): Göppingen (DE114)
Country: Germany
Email: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 71140091714
Internet address: https://www.deutsche-evergabe.de
Buyer profile: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 65ed0017-30ba-44b3-84d4-f9c9ac6024cf
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registration number: e1eb1f30-9bd1-43fc-94a5-d4e6ab2e3348
Postal address: Panoramastraße 29
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Email: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 71125359390
Internet address: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: b781b6cb-78be-46c8-9c1f-bbbd666fadd8  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 19
Notice dispatch date: 14/04/2026 15:11:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 259057-2026
OJ S issue number: 74/2026
Publication date: 16/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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